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Silvia Gregarek

Lernen leben – Leben lernen
Intergenerationelle  
und Interkulturelle Bildung
(»Altern – Bildung – Gesellschaft«, herausgegeben 
von Ludger Veelken, Bd. 14)
1. Auflage 2007, 152 Seiten, Format 21 x 14 cm 
ISBN 978-3-89896-298-8, Broschur, 16,50 €

In der Reihe »Altern – Bildung – Gesellschaft«
ist bereits erschienen:

Ludger Veelken, Silvia Gregarek, Bodo de Vries
Altern, Alter, Leben lernen
Geragogik kann man lehren
(»Altern – Bildung – Gesellschaft«, herausgegeben 
von Ludger Veelken, Bd. 13)
1. Auflage 2005, 132 Seiten, Format 21 x 14 cm 
ISBN 978-3-89896-238-4, Broschur, 16,50 €

In »Altern, Alter, Leben lernen – Geragogik kann 
man lehren« werden theoretische Grundlagen und 
praktische Erfahrungen der Fortbildung »Geragogik« 
dargestellt. Ausgang bildet die in den Jahren 2003 
bis 2005 von der Europäischen Senioren-Akademie 
durchgeführte 1. Fortbildung »Geragogik« in Zusam-
menarbeit mit dem Bildungsnetzwerk AMPEL, der 
Lernenden Region Kreis Borken.
Der Band wendet sich an haupt- und ehrenamtli-
che Multiplikatoren, Schülerinnen und Schüler von 
Fachseminaren für Altenpflege, Studierende der 
Geragogik, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
Bildungsträgern und Sozialen Diensten, aber auch an 
Betriebe und Unternehmen, die sich mit den Folgen 
des Demographischen Wandels auseinandersetzen 
wollen.
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Gemeinsames Miteinander-, Voneinander- und Über-
einanderlernen von jüngeren und älteren Menschen 
unterschiedlicher kultureller oder gesellschaftlicher 
Herkunft eröffnet vielfältige neue Möglichkeiten für 
Bildung und Lernen.
Die Autorin zeigt theoretische Grundlagen und prak-
tische Beispiele einer intergenerationellen Bildung 
auf, die interkulturelle Bildung integriert. Die theo-
retischen Grundlagen sind verstehbar aufgearbeitet, 
die Chancen erkennbar und die Möglichkeiten an-
wendbar dargestellt.
»Lernen leben – Leben lernen« ist als Handreichung 
für die Praxis gedacht und wendet sich an haupt- und 
ehrenamtliche Multiplikatorinnen und Multiplikato-
ren, die sich mit Bildung und Lernen sowie mit deren 
intergenerationellen und interkulturellen Aspekten 
auseinandersetzen wollen.

Silvia Gregarek, Dr. phil.; Dipl.-Päd.; Dipl.-Soz.Päd.; 
geb. 1960; Netzwerkkoordinatorin im Bildungsnetz-
werk AMPEL Kreis Borken; Wissenschaftliche Mitar-
beiterin im Kompetenzzentrum Übergang Beruf-Alter 
der Europäischen Senioren-Akademie Ahaus; Wissen-
schaftliche Mitarbeiterin im FORUM Seniorenbildung 
des Doris-Roper-Hauses, Seniorentreff im Quäker 
Nachbarschaftsheim e. V. Köln. Arbeitsschwerpunkte: 
Soziale Gerontologie, Geragogik, interkulturelles und 
intergenerationelles Lernen.
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